
Ganz wild
Mit lautem Gejohle zogen die
Kneipeseljungs aus Neukirchen
durch die Sachsenberger Gas-
sen. Dabei hatten sie große
Mühe, den „Kneipesel“ zu bän-
digen.

Lecker
Die Stadtälteste Helga Valentin
buk leckere Waffeln, für die sie
bereits in Sachsenberg und da-
rüber hinaus bekannt ist. Dazu
benutzte sie ein historisches
Waffeleisen, welches von un-
ten befeuert wird.

Gäste aus Erfurt
Spielmann Max war mit seinem Spiel-
weib Barbara aus Erfurt angereist. Sie
spielten auf altertümlichen Instrumen-
ten, wie dem Tambourello oder dem
Platerspil, das aus einer Schweineblase
besteht.

Kinder tobten
Kinder konnten sich nach Herzenslust
auf der aufblasbaren Laufbahn austo-
ben. Sie konnten auf ihr entweder wie
auf einem Trampolin hüpfen oder ein-
fach darauf herumrennen.

Sonniger
Platz
Auf den ersten Blick
könnte man sie fast
für echt halten: Diese
liebevoll aufgebauten
Puppen brachten die
zahlreichen Besucher
des Altstadtmarktes
am Sonntag zum
Schmunzeln.

Der gelernte Steinbildhauer
und SteinmetzDaniel Sommer-
lad aus Frankenberg gab den
Besuchern einen Einblick in sei-
ne Handwerkskunst.

Schöne Klänge. Außergewöhnliche Instrumente gab es beim Sachsenberger Altstadtmarkt am
Sonntag am Stand von HelgaWagner (links) zu bestaunen. Zusammenmit ihrer holländischen Freundin Henriette Jo-
rissen führte sie diese auch vor. Fotos: Zecher-Christ
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Weitere Fotos und ein Video
sind im Netz

zu sehen unter
zu.hna.de/sachs1808

Mehr auf www.hna.de
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Geschickt fädelte Anna Steuber
aus Immighausen Perlen und
Buchstaben für einen Schlüs-
selanhänger auf. Sie stellte Stü-
cke für Besucher zusammen.

Geschickte
Bildhauer
Marcus Klein aus Ober-
Ense und Herbert Krü-
ger aus Marienhagen
üben den Beruf des
Bildhauers aus. Beim
Altstadtmarkt griffen
die beiden zu Hammer
und Meißel und waren
kreativ.


